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 Bereich 4-1
 
 
 
 Kawicki
 Datum 16.06.2016

 Personal-
 dezernent
 
 
 
 Schmidt
 Datum 16.06.2016

 Dezernentin
 Dezernat 3
 
 
 
 Münich
 Datum 16.06.2016

 Kämmerer
 
 
 
 
 Tsalastras
 Datum 20.06.2016

 Oberbürgermeister
 
 
 
 
 Schranz
 Datum 16.06.2016

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [X]

Gleichstellungsstelle   [X]
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 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

20.06.2016 Finanz- und Personalausschuss
29.06.2016 Jugendhilfeausschuss
04.07.2016 Rat der Stadt

V
V
B

Beratungsgegenstand

Organisatorische und personalwirtschaftliche Maßnahmen für das Kindergartenjahr 2016/17 in 
städtischen Kindertageseinrichtungen

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt beschließt die

a) Einrichtung von 3,5 Planstellen für Profilveränderungen (30 % Landeszuschuss);

b) zusätzliche Einrichtung von 2,5 Planstellen (Zeitstellen) für Inklusion (100 %ige Refinanzie-
rung);

c) Einrichtung von 2,5 Planstellen aufgrund von Fallzahlerhöhungen in der Tagespflegebörse
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1 Bezug
2
3 Beschluss des Jugendhilfeausschusses über die Profilplanung in Oberhausener Kindertageseinrich-
4 tungen für das Kindergartenjahr 2016/17 vom 09.03.2016 (Vorlage B/16/1532-01)
5
6
7 Konsequenzen
8
9 a) Finanzielle

10
11     keine [ ]
12
13     ja [X]
14
15 b) Sonstige
16
17
18 Begründung
19
20 Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 09.03.2016 die Angebotsprofile der Tageseinrich-
21 tungen für Kinder zum Kindergartenjahr 2016/2017 nach dem Gesetz zur frühen Bildung und Förde-
22 rung von Kindern (KiBiz) beschlossen, und das Land Nordrhein-Westfalen hat diese Profile am 
23 25.04.2016 genehmigt.
24 Der Bedarf an Betreuungsplätzen hat sich gegenüber den Prognosen von vor einigen Jahren steigend 
25 entwickelt. Der Bereich 4-5/Statistik und Wahlen hat diese Entwicklung in der Aktualisierung der Bevöl-
26 kerungsvorausberechnung in 2015 bestätigt. Diese Bedarfslage macht es erforderlich, das Platzange-
27 bot in Oberhausen sowohl mit temporären als auch mit dauerhaften Lösungen zu erweitern. Die Platz-
28 ausweitungen der vergangenen drei Jahre in den städtischen Kindertageseinrichtungen sind im glei-
29 chen Maße  - auch noch für das Kindergartenjahr 2016/2017 -  erforderlich. Darüber hinaus bieten fünf 
30 städtische Kindertageseinrichtungen im Vorgriff auf die sich im Bau befindlichen neuen Kindertages-
31 einrichtungen bereits 90 Bereitschaftsplätze an.
32 Die Förderung der Sprachfördereinrichtungen gemäß § 16b in Verbindung mit § 21b KiBiz wurde mit 
33 dem Kindergartenjahr 2014/2015 zunächst auf zwei Jahre festgelegt, in Erwartung bevorstehender 
34 Entwicklung und Qualifizierungen zu neuen Sprachförderinstrumenten. 
35 Die Festlegung und Qualifizierung auf neue landesweite Sprachförderinstrumente ist aktuell noch nicht 
36 abgeschlossen. Somit fehlt die Datengrundlage zur Ermittlung neuer Kriterien. Die Arbeitsgruppe 
37 „Kindertageseinrichtung/Kindertagespflege“ nach § 78 SGB VIII, in der alle Träger von Kindertagesein-
38 richtungen vertreten sind, verständigte sich darauf, diese Förderung auf den max. Förderzeitraum von 
39 fünf Jahren fortzusetzen, analog zu den plusKITA, somit bis Ablauf des Kindergartenjahres 2018/19.
40
41 Ebenso wurden die Angebote in der Kindertagespflege weiterentwickelt, sodass auch hier weiteres 
42 Personal benötigt wird.
43 Die Ausbauplanung für das Kindergartenjahr 2016/17 visiert eine rd. 36 %ige Bedarfsdeckung für U3 
44 an. Das entspricht insgesamt 1.701 Plätzen, davon 988 Plätze in Kindertageseinrichtungen und 713 in 
45 der Kindertagespflege.
46 Bei einer Fallbemessung von 90 Kindern pro Vollzeit-Sachbearbeiter/in sind gemäß GPA acht Vollzeit-
47 stellen vorzuhalten. Derzeit sind 5,5 Stellen im Stellenplan vorhanden, sodass ein personeller Mehr-
48 bedarf von 2,5 Stellen besteht. 
49
50 Aufgrund der jährlichen Profilplanung stehen zum Kindergartenjahr 2016/2017 nachfolgend aufgeführte 
51 Veränderungen an. Im Ergebnis führen diese notwendigen Profilveränderungen zu folgenden pflichti-
52 gen Personalanpassungen:
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54 KTE Biefang
55
56 Veränderungen:
57 Im Rahmen der Jugendhilfeplanung wurden in dieser Einrichtung Betreuungsumfänge verändert. Dies 
58 hat zur Folge, dass der Personalschlüssel angepasst werden muss. 
59
60 Erfordernis:
61 - Aufstockung von 5 Fachkraftstunden
62
63 Umsetzung:
64 Aufstockung einer 0,5 Fachkraftstelle mit 5 Fachkraftstunden (S 8a TVöD SuE)
65
66
67 KTE City-West
68
69 Veränderungen:
70 Im Rahmen der Jugendhilfeplanung konnten in dieser Einrichtung durch bauliche Erweiterungen wei-
71 tere Platzkapazitäten geschaffen werden. Dies hat zur Folge, dass der Personalschlüssel angepasst 
72 werden muss. 
73
74 Erfordernis:
75 - Aufstockung von 19,5 Fachkraftstunden
76
77 Umsetzung:
78 Einrichtung einer 0,5 Fachkraftstelle mit 19,5 Fachkraftstunden (S8a mit Zulage nach S8b TVöD SuE)
79
80
81 KTE Königshardt
82
83 Veränderungen:
84 Im Rahmen der Kindergartenentwicklungsplanung wird zum Kindergartenjahr 2016/2017 die Einrich-
85 tung um eine Gruppe dauerhaft erweitert. Nach dem Abschluss der dafür erforderlichen Baumaßnahme 
86 ist die Umsetzung der Angebotsprofile zum neuen Kindergartenjahr möglich. 
87
88 Erfordernis:
89 - Aufstockung von 78 Fachkraftstunden
90 - Aufstockung von 12 Ergänzungskraftstunden
91
92 Umsetzung:
93 Einrichtung von 2,0 Fachkraftstellen mit 39 Fachkraftstunden (S8a TVöD SuE)
94 Einrichtung eine 0,5 Ergänzungskraftstelle mit 12 Ergänzungskraftstunden (S4 TVöD SuE)
95 Die Besetzung  dieser Stellen erfolgt voraussichtlich in der ersten Hälfte des Kindergartenjahres 
96 2016/2017.
97
98
99 Inklusion

100
101 Das im letzten Kindergartenjahr eingeführte neue Fördersystem des Landschaftsverbandes Rheinland 
102 (LVR) wird unter den gleichen Konditionen im Kindergartenjahr 2016/17 weitergeführt. Der LVR stellt 
103 pro Jahr eine Kindpauschale in Höhe von 5.000 Euro für jedes Kind mit Behinderung, das eine 
104 Kindertageseinrichtung besucht, bereit. Mit dieser Förderung sollen Rahmenbedingungen geschaffen 
105 werden, die insbesondere die pädagogische Bildungsarbeit stärken.
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107 Die Kindpauschale des LVR ermöglicht damit bei fünf Kindern mit Behinderung die Finanzierung einer 
108 zusätzlichen halben Fachkraftstelle, sodass der pädagogische Standard über einen höheren Personal-
109 schlüssel erheblich verbessert wird. 
110 Die Anzahl der Einzelintegrationen hat sich von 55 Anträgen im Kindergartenjahr 2015/16 auf derzeit 
111 76 Anträge für das Kindergartenjahr 2016/2017 erhöht. Um auf die jetzigen und auf die noch folgenden 
112 Genehmigungen des Landes mit zusätzlichem Personal reagieren zu können, ist für die städtischen 
113 Einrichtungen für das Kindergartenjahr 2016/2017 die Weiterführung der im letzten Kindergartenjahr 
114 eingerichteten 5,5 Zeitstellen und darüber hinaus eine Erweiterung von 2,5 Stellen für Fachkräfte erfor-
115 derlich, davon sechs Stellen in Vollzeit und vier Stellen in Teilzeit. Die Einstellung des Personals erfolgt 
116 nur, soweit die Mittel des Landes bereitgestellt werden. 
117
118
119 Zusätzliche Stellen für Einzelintegration (100 % Refinanzierung des Landes) 
120 2 x 1,0 Fachkraftstellen
121 1 x 0,5 Fachkraftstelle
122
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